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Von JonahThera

Kapitel 14: Ist es Liebe???

so, nun das ganz noch einmal aus Gibbs Sicht
viel Spaß

Was war nur los mit ihm?
Warum machte ihn diese Frau so verdammt schwach?
Nur ein scheuer Augenaufschlag.
Ein verlegenes Lächeln.
Er erlag ihr wieder einmal.
Ihre blaugrauen Augen sprachen Bände für ihn.
Nur für ihn.
Nur wenn sie alleine waren.
Die Liebe, die sie für ihn empfand.
Jede Sekunde strahlte sie ihm aus dem blaugrauen Meer entgegen.
Trotzdem verstand er sich nicht.
Immer hin war sie blond.
Hatte wunderschöne blonde Haare.
Weich und traumhaft duftend.
Er liebte es mit ihnen zu spielen.
Um den Finger zu wickeln.
Ihr Lächeln geschenkt zu bekommen.
Warum faszinierte sie ihn so?
Sicher hatten sie viel gemeinsam.
Beide liebten Kaffee.
Waren Sturköpfe und gerieten auch mal aneinander.
Aber trotzdem faszinierte sie ihn.
Er fühlte sich zu ihr hingezogen.
Genoss es in ihrer Nähe zu sein.
Fühlte sich unglaublich wohl.
Wenn sie ihn berührte, auch nur zufällig, ungewollt.
Er bekam eine Gänsehaut.
Ein Kribbeln zog sich durch seinen Körper.
Doch niemand sah es ihm an.
Wobei sein Team wohl etwas zu ahnen schien.
Er grinste.
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Die Blicke, die ihnen zugeworfen wurden, sprachen Bände.
Vor allem Jennys.
Sie mochte die blonde Frau nicht.
Schien sogar eifersüchtig zu sein.
Aber das ignorierte er.
Sie war ihm wichtiger.
Warum?
Jennys Meinung interessierte ihn doch sonst auch.
Aber nicht, was sie betraf.
Denn sie war ihm wichtiger.
Denn er liebte sie.
Ja, das war mit ihm los.
Er hatte sie auf seine alten Tage doch noch verliebt.
Ein angenehmer Duft stieg Leroy Jethro Gibbs in die Nase. Eine leichte Wolke ihres
Parfums umfing ihn. Er beugte sich kurz vor und stellte die Tasse Kaffee auf seinen
Couchtisch. Kaum hatte er sich wieder zurückgelehnt, legten sich ihre schlanken Arme
um ihn und sie schmiegte ihren Kopf an seinen. Jethro hob die Arme und zog sie unter
erschrockenen Lachen ihrerseits zu sich auf die Couch. Hollis Mann strahlte den
Silberfuchs breit an und strich ihm über die Wange. Der Agent tat es ihr gleich und
streichelte ihr sanft vom Haar aus über die Wange.

„Hab ich dir heute schon gesagt, dass ich dich liebe?“, fragte er grinsend. Hollis’
Augen glänzten ihn verliebt an und sie nickte schwach, bevor Jethro sie zu sich zog
und ihre Lippen mit einem Kuss versiegelte.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/149271/ Seite 2/2

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/149271

